
KONTAKT

Für eine psychoonkologische Begleitung sprechen Sie bitte

Ihren Stationsarzt oder die Pflege an oder kontaktieren Sie

uns direkt.

Dipl.-Psychologin, Psychoonkologin (WPO)
Schwerpunkte: Zentrum Innere Medizin, Zertifiziertes
Darmzentrum, Palliative Care Team

Monika Bohrmann

Telefon 040/2546 -25 35

E-Mail bohrmann.innere@marienkrankenhaus.org

Dipl.-Psychologe, Psychoonkologe (WPO)
Schwerpunkte: Zertifiziertes Brustzentrum und
Zertifiziertes Gynäkologisches Krebszentrum

Hannes Clausen

Telefon 040/2546 -16 97

E-Mail clausen.h.innere@marienkrankenhaus.org

Vorzimmer Chefärzte

PSYCHOONKOLOGIE

PSYCHOLOGISCHE BETREUUNG

VON MENSCHEN MIT KREBS

Kath. Marienkrankenhaus GmbH
Alfredstraße 9, 22087 Hamburg
Telefon 040/2546 -0
Fax 040/2546 -2546
E-Mail info@marienkrankenhaus.org
Internet www.marienkrankenhaus.org

Das Marienkrankenhaus ist das größte konfessionelle Kranken-

haus in Hamburg – ein modernes medizinisches Dienstleistungs-

unternehmen mit einem ganzheitlichen Spektrum.

Fortschrittliche Hochleistungsmedizin und eine professionelle

Pflege in der Tradition christlicher Werte stehen für Kompetenz

und Nächstenliebe.
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So erreichen Sie uns: U1/U3 Haltestelle Lübecker Straße,
S1/S11 Haltestelle Landwehr, Metrobus 25 Haltestelle Landwehr.
Behinderten-Parkplätze direkt vor dem Haupteingang.
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WARUM GIBT ES PSYCHOLOGISCHE

UNTERSTÜTZUNG FÜR KREBSPATIENTEN?

Viele Patientinnen und Patienten, denen die Diagnose einer

Krebserkrankung überraschend „wie aus heiterem Himmel“

mitgeteilt wird, stehen unter einem besonderen Schock.

Manche nehmen die Diagnose aber auch als Wendepunkt

und Hoffnungszeichen auf Veränderung wahr.

Eine Krebserkrankung und ihre Behandlung kann neben

den körperlichen Beeinträchtigungen auch zur seelischen

Schwerstarbeit für Sie werden. Manchmal werden durch

die Erkrankung auch ganz andere Schwierigkeiten bei-

spielsweise im familiären Bereich wichtig. Oder es kann das

Bedürfnis entstehen, sich mit einem Außenstehenden ver-

traulich zu beraten.

Damit Sie oder Ihre Familie in dieser Ausnahmesituation

auch seelisch möglichst im Gleichgewicht bleiben oder um

Fragen nach ambulanten Unterstützungsangeboten und

hilfreichen Adressen zu beantworten, bieten wir Ihnen un-

sere Beratung und Begleitung an.

Psychoonkologische Begleitung ist Bestandteil der

onkologischen Behandlung im Marienkrankenhaus

Hamburg. Es entstehen Ihnen keine weiteren Kosten.

ANGEBOTE

Krisenintervention

Einzelgespräche

Paar-, Familien- oder Angehörigengespräche

Emotionale Entlastung / Begleitung

Entspannungsübungen

Beratung und Informationen zur Erkrankung und zum

Umgang mit Erkrankungsfolgen (z. B. Schmerzverarbeitung,

Sexualberatung) sowie Vermittlung weiterer Unterstützungs-

angebote (z. B. Selbsthilfegruppen, Psychotherapie etc.)

WER KANN PSYCHOONKOLOGISCHE

UNTERSTÜTZUNG IN ANSPRUCH NEHMEN?

Menschen mit einer Krebserkrankung, die psychisch belastet sind,

sowie deren Angehörige. Die Gespräche finden entweder im Kran-

kenzimmer statt oder, wenn für Sie möglich, in einem separaten,

geschützten Raum.

WAS IN GESPRÄCHEN MIT UNS HÄUFIG

ZUM THEMA WIRD…

Umgang mit belastenden Gefühlen (Angst, Depressivität,

Hilflosigkeit, Wut etc.)

Umgang mit körperlichen Veränderungen oder Einschränkungen

Entwicklung einer veränderten Lebensperspektive

Konflikte im familiären, beruflichen oder sozialen Umfeld

Strategien zur Selbsthilfe bzw. zum Annehmen fremder Hilfe

„Die Tür zur Normalität wird zugeknallt und

ich muss draußen bleiben."

Michael Lohmann, Autor und Betroffener


